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FUSS e.V.

Niemand geht mehr? Doch: Fast alle können es, die 
meisten tun es. In vielen Städten sind mehr Menschen 
auf den Beinen unterwegs als hinterm Steuer. Von allen 
Mobilitätsformen ist Gehen die freieste, gesündeste, 
einfachste, umweltfreundlichste und sozialste. Und oft 
die genussvollste.

Aber allzu oft kommt das Gehen „unter die Räder“: 
Gehwege sind eng, parkende Fahrzeuge und Müll­
tonnen typische Hindernisse. Das Queren von Straßen 
ist oft schwierig und unsicher. Auch fehlt es vielen im 
Verkehr am nötigen Respekt für andere.

Bringen Sie Ihre Fachkompetenz mit unserer zusammen 
– in Verkehrs- oder Raumplanung, in der Schule oder 
Hochschule, in Medizin oder Recht. Als unabhängiger, 
gemeinnütziger Fachverband bieten wir Wissen, Netz­
werke und Engagement – für engagierte Bürgerinnen 
und Bürger, Städte und Gemeinden, Planungsbüros 
und Öffentlichkeit. Damit mehr Verkehr auf die Füße 
kommt und angenehm und sicher auch in den Städten 
Platz findet.

Verkehr auf die Füße bringen

Nutzen Sie unser Wissen, unsere Ideen und Netzwerke. 
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich engagieren wollen 
und Gleichgesinnte vor Ort suchen. Oder informieren 
Sie sich auf www.fuss-ev.de
Zu vielen Fachfragen finden Sie Antworten auf 
www.geh-recht.de       
www.gehwege-frei.de       
www.fussverkehrsstrategie.de und weiteren Seiten. 

Bestellen Sie unsere Zeitschrift „mobilogisch!“, abonnie­
ren Sie unseren Newsletter. Lassen Sie sich von uns kom­
pakt und aktuell per Facebook und Twitter informieren.
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Treten Sie in Ihrer Stadt der Ortsgruppe bei – oder 
lassen Sie sich von uns beraten, wie Sie mit Gleich­
gesinnten eine gründen können.

Bringen Sie Ihre Fachkompetenz mit unserer zusam­
men – in Verkehrs- oder Raumplanung, in der Schule 
oder Hochschule, in Medizin oder Recht.

Auch wenn Sie wenig Zeit haben, sind Sie als Mitglied 
willkommen. Und schon eine Einmal-Spende oder 
Ihre gezielte Unterstützung für ein Förderprojekt 
helfen sehr. Wir sind als gemeinnützig anerkannt.

Unterstützen Sie uns!

Profitieren Sie von uns!



Wir stellen den Fuß in die Tür – bei Politik, Behörden 
und Medien. Wer zu Fuß geht, braucht breite Gehwege, 
sichere Querungen, angemessene Verkehrsregeln und 
Kampagnen, die diese bekannt machen. Wir engagieren 
uns für Tempo 30 in Städten und Dörfern sowie für eine 
durchgreifende Reform der Straßenverkehrsordnung 
und des Bußgeld-Katalogs. Wir setzen uns für Straßen 
und Wege ein, auf denen das Gehen angenehm, 
genussvoll, sicher und gesund ist.

Gehen macht Städte und Dörfer lebendig. Für Raum 
und Sicherheit muss vor Ort gesorgt werden. Wir 
unterstützen die Städte und Gemeinden, die vor­
anschreiten wollen – mit Fußverkehrs-Checks und 
Seminaren, Austausch und Vernetzung. Wir fördern 
Bürgerinnen und Bürger, die sich lokal zusammentun: 
mit Info-Material und Aktionsideen, Schulungen und 
Veranstaltungen, mit einer eigenen Website und Leis­
tungen des Bundesverbands. In immer mehr Städten 
gibt es FUSS-Ortsgruppen. 

Gehen ist einfach, die Arbeit dafür verlangt viel Know-
how. Wie breit sollen Gehwege sein, wo können und 
müssen Zebrastreifen hin, welche Behörde muss sich 
worum kümmern? Wir haben Antworten auf alltäg­
liche und spezielle Fragen. Viele unserer Mitglieder 
arbeiten in der Verkehrs- und Stadtplanung, in Äm­
tern, Planungsbüros oder Hochschulen. Auf unseren 
Websites und in weiteren Medien präsentieren und 
diskutieren wir Gesetze und Richtlinien, Mobilitäts-
Trends, Studien und Publikationen.

Wir sind Lobby in Bund und Ländern

Wir gehen vor Ort

Wir sind Experten


